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Mtzstrahl den blaket lyrer namenlvseu
Geburt beleuchtet, ihrem Leben ein
Brandmal aufgedrückt hatte. Sorglos
war bislang .ihr Dasein dahingeflossen, l

geschmückt mit Allem, was ihr Genuß
und Freude gewahren konnte, da sie in
der feingebildeten Natalte Gotthard eine
schwesterliche Freundin und Führerin ge-

funden welche schon ihre zarte Kindheit
vor dem Einflüsse der Umgebung gehütet
und ihre ganze Erziehung geleitet und
gerege-l-t hatte. Vera hing mit der zärt-lichst- en

Liebe an ihr, sie verehrte und
sie und vergaß es keinen Au- -

rnt;ogeü Worden ist, da ich' in ftlnem
Nachlaß ganz unschätzbare Entdeckungen
gemacht habe. Er stammte aus Posen
und hat in Polen, wo er den Sennor
Katara heillos betrog und ihn schließlich
nach Sibirien brachte, ganz artige Dinge
verübt. Zum Beispiel einen schwedi
schen Grafen Altorf um die Ecke gebracht
und dessen ö!amen usurpirt, weil er dem
selben ähnlich gesehen und ihn nebenbei
gehaßt hat; sodann die Frau jenes Po
len, den Ihre Tochter noch heute auf Hel-golan- d

so aufopfernd pflegt, geheirathet,
nachdem er einen falschen Todtenschein
des A!annes sich besorgt, .und schließ- -
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Vera ckte ihn mir weitqeöffneten,
erschreckten

' ugen und zu Schnee, er-

bleichten W. 2,??? armlos an
und preßte un.Murlich Hand auss

verlobt? Mi??" klang es ton-lo- s

von ihren Lippel
Mit Felix NodenbrS .

Der Bankier hielt be.Zllen mne, als
er die Wirkung dieser bemerkte.

Ihre bebenden Lippen unt. "f.en S?'
waltsam einen Schrei, kramp 3"f'
fen die Hände nach einer Stütze,

-- und be

vor er hinzuspringen konnte, war .c stu

los zu Boden gesunken.
Das feblt noch zu allem," murm,lte

Gotthard ganz entsetzt, bläst der Wu.'d
von dieser Ecke ?"
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THE BUSINESS. HAN
When he travcls "wantg to po quick, wanta tob cornfortable, wanta to aiTlve at destinatioaon tirne, in fact, wants a strictly basiness
trip, and consequenUy takes th populärWabash Route, leeling tbatbe ls Bure to meethis engagements and co&tlnue to prosper adbe bappy.

THE TOURIST s
.

ITas lonjr slnce chosea the Wabash as tbfarorite Summer resortsof tb
East, North and West, and Winter Beaorts o
the South, aa tbe Company hasfor years provided better aecommodations anu mor at-tract- ions

than any of its competitors for thlc.'asaof trayel. Tourist Ticketa caa b' badat i edueed rat8 at all principal C21CC2 Qi tXit
Company. " i

THE PAEUiEB
Ir. ficarchef a uevhome.'vrbere Ls ean
carebetter returns lor blslabor. shouidxnemberthat the Wabasb is the xnost directroute to Arkansas, Texas, Kaneas, Nebraska,and all points Soutb,West, and sorthwet.and that round-tri- p land-explore- rs ticket
atvery lowrates are aiways on sale at th
ticket offlees. Descripttve advertioing taatter of Arkansas and Texas sent free to al
applicants by addressing tbe Ueaeral Paa
aeuger Agent.

THE INVALID

Original Roman von E. H einrich.

(Fortsetzung.)
ü?ori kommen 71c mit Helmuth,"

flüsterte Gotthard, sieh dir den Einen
genau an, liebes Kind, und dann urtheile
selber, ob man ihm vertrauen darf;
ich meine den Gesunden, weil der Aw
dere, der Kranke nämlich, mir ferner

' ' 'steht."
Natalie blickte erwartungsvoll den

Eintretenden entgegen, richtete aber trotz
ihrer erregten Neugierde den Blick zuerst
auf den Polen, der sie starr anschaute
und dann seufzend den Kopf schüttelte,
wahrend Fiebergluth sein leichenblasses
Antlitz überflog. .

. Es ist nicht Hedwig, auch nicht sein
Weib," murmelte er, er hat sie begra
den ! Wo ist mein Kind r Er hatte
diese Worte in französischer Sprache ge-flüst-

ert

und dann hastig einige kurze pol
nische Sätze hervorgestoßen.

Nasch einen Arzt," sagte Natalie,
um Gottes willen, er hat Fieber ich

werde ihm mein Bett einräumen.
Sie sind eine ächte Samariterin,

Fräulein Gotthard!" versetzte Felix,
ich fürchte, daß wir zu viel von Ihnen

verlangen." - .

Sie blickte flüchtig zu ihm auf und
wandte dann ihre game Sorge dem
Kranken wieder zu, während Helmuth
und der Bankier das HauS verließen.
Ersterer, um dem Gouverneur den nöthi'
geil Akapport von dem Ausgang des
Tuells und dem Ende des Verbrechers
nd'ustatten. Letzterer, um einen Arzt her
beizuholen.

12.
In der Möller'schen Villa vor dem

Dammtbor ging Alles seinen alten regel
rechten Gang, da der frühere Wirth zur

goldenen Traube" die bürgerliche Haus
haltungsordnung hoch hielt und von fei
nen vornehmen Gewohnheiten, wie sie
seine wackere Ehehälfte so gern einge
führt, durchaus nichts wiffen wollte.

Möller hat darin einen harten Kopf,
liebe Henningen !" sagte Frau Möller
im Vertrauen zu ihrer alten Freundin,

ich kann ihn sonst unl den Finger wik
keln und er thut mir Alles zu Gefallen,
aber sich nun als feiner Mamt zu zeigen
und vornehme Manteren anzunehmen,
vazu kann ich ihn nicht bereden, weder
im Guten noch in; Bösen ; wissen Sie,
meine Beste, er ist das Ordinäre einmal
zewohnt und garnicht bildungsfähig,
auch nickt ein Bischen, l'.ebe Hennin-ze- n

' . -!" -

Ja, wissen Sie, meine beste 'Möl-ler- n

!" versetzte die Hutmacherfraü, das
feine Wesen muß auch gelernt sein wie
alles Andere ; was die rechten Vorneh
men von Geburt sind, die haben's mtt
auf die Welt gebracht und sehen und hö- -'

ren ja weiter nichts. Eine Frau von
unserem Stande kann sich schon eher da
hineinfinden, man sieht's ja an Ihnen,
aber was unsere Männer sind, ich meine
die vom alten Schlage, so sind sie auch
;u bequem, denn es gehört waö dazu,
seine alten schlendrigcn Gewohnheiten
abzulegen."

Jawohl, so ist es auch," nickte Frau
Möller eifrig, es ist nicht leicht, sich an
feine Manieren zu gewöhnen, ob schon es
mir man so zufällt. Ich möcht's ja auch
nur wegen unserer Vera, die sich schämen
muß, wenn Möller den Mund aufthut
und im gemeinen Hamburger Platt mit
ihr spricht.

' Ach ja, liebe Henningen,
man hat seine Noth mit den Mannsleu
ten," setzte sie mit einem resignirten
Seufzer hinzu, wir haben nun einmal
unsere Vera fein erzogen, haben sie in
die theuerste Pension geschickt, dort unten
in der Schweiz, wo sie französisch spre
chen, Sie wissen es ja, Fräulein Gott-har- d

hat sie dazumal selber hingebracht,
in dieselbige vornehme Anstalt, wo sie

auch gewesen ist. Na ja, schön ist unser
5ind wie ein Engel, sagt der junge Nei
mann immer, aber sagt Möller auch
viel zu fein für unsere Art Leute, und
wissen Sie, er mag am Ende nicht Un-rec- ht

haben, da er für sie als Vater nicht

paßt."
Ich glaubte, daß sie länger auf Hel-golan- d

bleiben wollte," bemerkte Frav
Huining.

Ja sehen Sie, das ist auch eine wun
oerliche Geschichte, im Vertrauen zu

Ihnen, liebe Freundin! Ich kann nicht
recht daraus klug tverden, was da eigent
lich los gewesen ist. Unsere Vera will
nicht recht mit der Sprache heraus, sie

erzählte mir nur, daß zwei Bekannte vom
Bankier Gotthard aus Amerika gekom-me- n

wären, ihn nach Helgoland beglei
tet hätten und der eine von ihnen dort
schwer krank geworden sei, weshalb Frau-lei- n

Natalie sie nach Hause geschickt ha-b- e,

der Schicklicbkeit wegen, wissen

Sie"
Ach, Fräulein Gotthard ist drüben

geblieben V'
Ja, sie pflegt den armen Menschen,

der ja keine Seele dort kennt. Aber,
waö ich noch sagen wollte, unsere Vera
hat sich merkwürdig verändert in. den
paar Wochen ; sie läßt den Kopf hängen
und ist so trübsinnig geworden, daß es
einen Stein erbarmen könnte. Ich habe
so meine eigenen Gedanken dabei, beste

Henningen, denn Warum ? Weil der
Karl Zkeimann sich jetzt gar nicht mehr
sehen . läßt und sich, wie ich gehört
habe, mit Fräulein Härtung verlobt hat;
ja ja, die ist ja reich genug, aber ich sinde
es doch recht schlecht von ihm."

Sle meinten doch früher, daß Vera
sich nichts aus ihm mache," bemerstt
Frau Henning verwundert.

Du lieber Gott, was glaubt und
meint man nicht AlleS ; ist denn aus
jungen Leuten klug zu werden? Ich
kann's mir nicht anders denken, als daß
sie ihn doch lieb gehabt und über seine
Untreue 'ch nun grämt

So 'fu?wadten die beiden Frauen bei
einer Tasse Kaffee, während das junge
Mädchen einsam in ihrem Stübchen saß
und traurig vor sich hinstarrte. -

Vera war es gewohnt, von Allen, mit
denen sie in Berührung gekommen, eine
Art Huldigung zu empfangen, welche
ihr auch sogleich von der Badegesellschaft
entgegengebracht wurde. Dopvelt ent
schlich mußte ihr deshalb die grausame
Scene auf der Promenade erscheinen,
welche sie urplötzlich auS ihrer heiteren
Sicherbeit gerissen und wie ein greller

genbllck, daß sie ihr besonders das elgent-lich- e

geistige Dasein verdanke.
Es war der klugen Natalie dort in

Helgoland gelungen, das aufgeregte Ge-müt- h

der Armen zu beruhigen, wozu
dann noch der Bankier das Seinige ge
than, ihr die alte Heiterkeit zurückzuge- -'

ben. Weshalb denn jetzt seit ihrer Heim
kehrt diese völlige Muthlosigkeit, dieser
Gram, der den Glanz ihrer Augen trübte
und ihre Wangen erbleichen ließ;

'

Das tropische Bronzegesicht, wie Na-tali- e

Felir öiodenburg nannte, hatte der
schönen Vera Frieden und Heiterkeit ge-rau-

zum ersten Male ' ihr Herz mit
einer Lhial und Unruhe erfüllt, über
welche sie sich keine Rechenschaft geben
konnte. War das Liede ?. Sie wagte es
nicht, darüber nachzudenken, weil der
Freundin Wort, daß ein Mann in seinem
Alter längst Familie besitzen werde, wie
Mehlthau auf die ersten grünen Keime
ihres Herzens gefallen war. Sie fühlte,
daß dieser Mann ihr ganzes Sein, alle
ihre Gedanken umfangen hielt, und hätte
vor Scham darüber versinken mögen,
weil es ihr ein Verbrechen erschien und
ihrem weiblichen Stolze die tiefste Nie
Verlage bereitete.

Ein namenloser Findling, dessen Da
sein Schande und Verbrechen vielleicht
bedeutet, in zweideutigen Verhältnissen
erzogen".'

Draußen ertönte die Glocke und Frau
Möller ging selber.um nach dem Einlaß
begehrenden zu sehen. Ach, Sie sind's,
Herr Gotthard," rief sie erfreut, den
Bankier einlassend, das freut mich recht,
Ste zu sehen." -

Ist Vera daheim Z" fragte der Ban-lie- r.

Ja, sie ist auf ihrer Stube treten
Sie näher, Herr Gotthard ! Ich möchte
ein Wort vorher mit Ihnen reden." Sie
öffnete bei diesen Worten ihren kleinen
Salon, der sehr hübsch und behaglich
ausgestattet war und folgte dem Eintre
tenderr, die Thür fest hinter sich schlie-ßen- d.

Hier schüttete sie nun ihr ganzes Herz
aus, alle ihre Sorge um Vera, die gar
nicht mehr zu erkennen, ganz und gar
eine Andere geworden sei. Und ich

glaube wohl, wegen des Karl Neimann,
der sich über Hals , und Kopf mit Fräu-lei- n

Härtung verlobt hat," schloß sie

ihren Erguß mit einem tiefen Seufzer.
Der Bankier war nach und nach sehr

ernst geworden, und sein Gesicht nahm
jetzt einen nachdenklichen Ausdruck an.

Das wäre ja aber rein um aus der
Haut zu fahren," sagte er unmuthig,

sie hat den armen Jungen doch lange
cenug hingehalten. Na, wer aus den
Frauenzimmern klug toerden kann "

Ja, so spricht Möller auch," nickte sie

eifrig, aber ich sage immer"
Daß Sie eine Ausnahme von der

Regel sind, meine verehrte Frau," siel
der Bankier hastig ein. Vielden Sie
mich, bitte, bei Ihrer Tochter, ich habe
ihr Mancherlei zu bestellen unfc wenig
Feit."

Frau Möller tmxte verdutzt und schoß

hinaus, Menn ihr Mann das gehört
hätte, daß sie, die Mutter, den Bankier
ordentlich anmelden sollte wie bei einer
Fürstin, er hätte die Welt für verrückt

gehalten.
Vera kam ganz verstört in den Salon

hinab, und erschreckt ergriff der alte Herr
ihre-- Hand.

Noch immer so trostlos über die ein-fälti- ge

John Vull-Gcschich- te V fragte er
besorgt, Wie können Sie dergleichen
Bosheiten, die jedem Menschen, ob arm
oder reich, zu Theil werden, sich so sehr
zu Herzen nehmen, mein liebes Kind V

Es ist mir, als sei ich vervehmt fürs
ganze Leben," versetzte Vera leise und
mit Anstrengung. Ich habe ja seit
meiner Heimkehr diese Erfahrung bereits
gemacht, Herr Gotthard !"

Inwiefern, nennen Sie mir ein
.Beispiel !"
' Elara Härtung, welche mir früher
stets freundlich gesinnt 'gewesen, hat sich

noch nicht hier blicken lassen, ebensowenig
der junge Neimann "

Na," siel der Bankier ruhig , ein,
das hat seine Ursache, Kind ! Ein jun

ges, nagelneues Brautpaar hat zuviel
mit sich selber zu thun, um noch an An
dere denken zu können."

Vera blickte ihn erstaunt an, woraus
ein wehmüthiges Lächeln ihr liebliches
Antlitz überflog. Neimann und Clara
Härtung Verlobte fragte sie leise. O,
das freut mich von Herzen, die Beiden
hielten zu uns und fürchteten sich nicht
vor der allgemeinen Vehme. Aber wie
ist das nur jo schnell gekommen?" setzte
sie mit naiver Verwunderung hinzu.
' Der Bankier blickte sie lächelnd an.

,3, sehen Sie, liebe Vera ! Der Karl
ist im Grunde ein wenig Don Juan.
Na, na, erschrecken Sie nur nicht vor
diesem Wort, ich meine, er hat eine
etwas wunderliche Natur, die sich in der
Ehe schön befestigen wird. Hat der klei
nen Clara nämlich im vorigen Jahr stark
gehuldigt, bis er sich plötzlich einbildete,
Sie, als die. König! der Schönheit,
heimzuführen. Als er aber die Unmög-lichke- it

eingesehen, denn Sie haben ihn
doch niemals geliebt, wie ?"
' Vera erröthete und schüttelte dann la
chend den Kopf. - Niemals, Herr Gott
hard, obwohl ich ihn gern hatte."
. Na, ja, so heißt es gewöhnlich,, die

kleine Elara hat ihm doch das Leben ge
rettet, wie Sie wissen -

Sie war die Muthigste unseres Ge
schlechtS!"

Nichtig, und hat den Don Juan
schon lange geliebt, Gründe genug, ihn
zu bezwingen und zu ihren Füßen zurück
zuführen. Also damit basta ! Alles
Uebrige von wegen jenes Skandals und
der Vehme ist Unsinn, mein Kind ! Ich
habe Ihnen noch eine zweite sehr interes
sante Verlobung, welche mich ganz be
sonders freut, mitzutheilen. Ein kolos
sales Beispiel weiblicher Inkonsequenz :

Natalie bat sich verlobt."

ticy, wie oer noiewlcyr ,n femer letzten
Minute hohnlachend noch bekannte, die
Tcchter jenes Mannes nach dem . Tode
der betrogenen Frau auch noch für sich

gewonnen haben. will, welche Todsünde
tx sicherlich sich nur noch aufgeladen, um
feinern Feinde den Gnadenstoß zu geben

de.'m was mich anbetrifft, so glaube
ich nicht an dieses' Geständniß."

Dann Ware er kein Mensch, sonderr
ein Teufel gewesen," bemerkte der Ban-kie- r

kopfschü.'telnd.
Na, wissen Sie, mein Lieber, wer sc

viele Sünden und Verbrechen auf seine
Seele geladen und schließlich in solcher
Weise von der Schaubühne abtreten muß

was in diesem Falle immerhin eine
besondere Vergünstigung noch war, da
das Henkerbeil keine verlockende Aussicht
bietet , dem kommt's wahrlich auf eine
Todsünde mehr oder weniger nicht an,
zumal, wenn er dadurch seinen Feind
noch tödtlich trifft. Uebrigenö war die

kleine, hübsche Wittwe des alten Roden-bür- g

doch zu bedauern, da der Vurscht
seine Karten so schlau gemischt hatte, daf
selbst der schwedische Konsul hinter's Licht

geführt wurde "

Ja, und selbst der allwissende Staats-anwal- t

Helmuth nicht den geriebenen
Verbrecher in ihm witterte," siel der Ban-kie- r

ironisch ein. .

Zugestanden, weil Name unk
Wappen von der Konsularflagge gedeckt
waren," nickte Helmuth, auch Staats-anwält- e

irren,' obwohl mir, hierbei ein-

fällt, daß Ihre Natalie von vornherein
ein Mißtrauensvotum gegen den Grafen
Altorf abgegeben hat ; sie besitzt einen
eminenten Scharfblick, bin neugierig
auf ihr Endurtheil über den Polen, bei
sich von ihr pflegen läßt und den seltsa-me- n

Namen Katara sich beigelegt hat."
So glauben Sie denn, daß er anders

heißt?"
Natürlich glaube ich das ; aber ir

wieder aus Mr. Archibald zu kommen,
so bin ich jetzt auch fest überzeugt, daß
er seine kleine Frau Gräsin durch jene
Wasserfahrt ebenfalls vorsätzlich in den
Tod gelockt, wie einige unvorsichtige Auf
zeichnungen untex seinen Papieren zu:
Genüge bewiesen haben, und-kom- au-ßerde- m

noch ein ganz besonderer Mord
auf t Konto, den die leichtsinnige
Frau Antonie indirekt provocirt hat."

Ah, Sie meinen damit das Unglück-lich- e

Ende des alten Rodenburg," ries
der Bankier, ihn entsetzt anblickend.

Still, um Gottes Willen, lassen, tyi,
hen Freund im Munde der Neugierigen
nicht wieder aufleben. Ich theile Ihnen
nur die schauerliche Entdeckung mit, daß
er seiner wahnsinnigen Heirath auch sein

unzeitiges Ende zu verdanken hat und die
Persidie gegenFelix furchtbar gerächt wor-de- n

ist. Beide Gatten sind durch dieselbe
Mörderhand gefallen, welche das reiche
Erbe an sich gerissen."

(Fortsetzung folgt.)
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"Er war mit zwei Schritten bei der
Thür und rief Frau Möller herbei, wel
che ihre ganze Energie wiedergefunden
und sowas", wie sie meinte, vorherge-sehe- n

hatte.
Gehen Sie nur, Herr Gotthard !

Sie sind hier ganz unnütz," setzte sie re
solut hinzu.

Der Bankier nahm seinen Hut und

ging. Unterwegs lief ihm die Geschichte
recht bunt durch de Kopf, und er stieß
verschiedene Worte aus, welche nicht sehr
etbaulich klangen.

Jli dieser unbehaglichen Stimmung
begegnete er dem Staatsanwalt Hel
muth, der ohne Umstände seinen Arm
nahm, um ein wenig mit ihm zu prome
niren.

Bester Freundlich habe keine Zeit
zum Bummeln, bin sehr pressirt."

Schadet nichts, wir gehen hier gleich
um die Ecke ins Cafe, wo Felix wartet.
Prächtiger Kerl, gratulire zudem Schwie-gersoh- n,

bin ganz entzückt, daß Ihre
Natalie endlich vernünftig geworden,
gerade, als ob sie auf diesen gewartet
hätte."

Ja, man sollte so denken," nickte der
Bankier mit einem Gesicht, das just kein

Entzücken ausdrückte.' Ich war draußen
bei der kleinen Vera, bläst ganz ver-

zweifelt Trübsal."
Ach, wegen der Geschichte in der Kar-toffel-Alle- e,

weiß der Himmel, wenn ich
dem Härtung nicht dafür recht dankbar
bin, da wir ohne sein albernes Klatschen
nicht mit unseren Amerikanern nach Hel
goland gefahren und somit auch dem
famosen Mr. Archibald nicht auf die

Spur gekommen wären. Sie sehen, lie
ber Freund, daß im Menschenleben eine
geheimnißvolle Logik waltet, die göttli-ch- e

Vorsehung, die den Perbrecher blind
lings bis zur letzten Klippe treibt, pbex
Welche hinaus eS keine Rettung, feinen
anderen Ausweg mehr giebt, als den
Sprung in die Tiefes Ich hätte den fa
mosen Burschen gern lebend in meine
Gewalt bekommen, und bedauere nichts
lebhafte? als den Schuß des österreichj
schen Barons, der sich zur Unzeit drein-mischte- ."

Ei was, der Halunke hätte sicherlich
den Polen mit hinabgerissen," bemerkte
der Bankier achselzuckend, doch wozu
diese Wenn und Aber", setzte er verdros
sen hinzu, er ist todt und das Kapitel
somit geschlossen."

Leider, wir hätten sonst noch man
ches Interessante erfahren, da es mir
nicht in den Kopf will, daß Mr. Archi
bald nicht auch jener polnische Arbeiter
gewesen ist, welchem wir Prinzessin Vera
verdanken ; für sie mag sein Tod einen
Vortheil haben."

Bah, ich glaube nicht daran; Ihr
Hutmacher, lieber Helmuth, ist ein Ge
spensterseher, der seinen kriminalistischen
Scharfblick parin retten will unh nun
überall jenen Mordgesellen erkenift,"- -
eine gefährliche Manie !"

Hm, das weiß ich besser, doch wo
hin gehen wir denn eigentlich? Ich
denke, Sie haben'S pressirt."

Jch wollte mit Ihnen über Vera
Möller reden."

So, na, dann legen Sie los, alter
Freund ! UebrigenS wäre eine Heirath
das beste Mittel, alle bösen Zungen zum
Schweigen zu bringen, weshalb nimmt
sie den Reimann nicht?"

Der hat sich mit der Härtung verlobt,
ist auch der Rechte nicht. Hören Sie

zu, die Geschichte hat in der That einen
gordischen Knoten bekommen." Er er
zählte ihm halblaut die soeben erlebte
Szene mit Vera.

Alle Wetter! Nun wird'S drama
tisch," rief Helmuth erstaunt. In den
Feli hat sich die Prinzessin vergafft?
Passen Sie auf, lieber Freund ! Nun
giebts schließlich noch Nührbrei die

Menge, Entsagungsscenen und Groß
muths-Thräne- n, hm, ich beneide Ste
nicht um die nächste Zukunft, Gotthard
chen !"

Per Bankier stampfte mit dem Fuß,
und warf die Frage bin, ob man seiner
Natalie etwas davon sagen solle.

I bewahre, daShieße ja, den schreck

lichsten Heroismus - herausfordern ! Ich
kenne Ihr? Tochter wie meinen Hand-
schuh, die würde unbedingt kuppeln und
selber lsdig bleiben. Wissen Sie was,
lieber Freund ? Die Geschichte macht mir
Spaß, ich will zur Abwechselung ein
wenig den Heirathsvermittler spielen."

Es ist aber nicht spaßhaft, wenn
Sie Vera gesehen hätten "

Bah, mit achtzehn Jahren stirbt man
nicht an der ersten Liebe und der Felix
ist dazu noch einmal so alt, paßt so vor
trefflich für Ihre Natalie ich will mir
diese Herzensfreude nicht von einem Back
sisch verderben lassen. Lassen Sie mir
freie Hand ich bringe die Prinzessin zu
meiner Schwester nach Flensburg, wo sie

gut aufgehoben ist und ihre Badekur in
Glücksburg fortsetzen kann. Die prach
tige Gegend wird sie schon heiter stim
meir und sie auch für andere Dinge
empfänglich machen. Dann kann sie
melnethalben zur Hochzeit, die sobald wie
möglich vor sich gehen muß, wieder her-komme- n,

um als prachtige Brautjungfer
zu fungiren."

Ich glaube, Sie haben Recht, lieber
Freund !" nickte der Bankier. Bringen
Sie das arme Kind nur sobald wie mög'
lich fort."

Abgemacht, und nun von etwas An
derem."

Er nahm Gotthard's Arm und schritt
mit ihni langsam der Restauration, wo
Felix wartete, zu.

Sehen Sie, Gotthardchen !" fuhr el
mit gedämpfter Stimme fort, es ist doch
ein wirklicher Jammer, daß . unser Mr.
Archibald, dessen eigentlicher Name Hal
brock lautete, mir so unverantwortlich
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